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Zürich 1889 XV Jahrgang K3Q SO Juli.

imr» liHHuirillifffi-föfiiriffhpti Bortiniölöfr.
/eratwertllciit Rtftktifii: Jéây *vötzii. Expedition: Balmliöfstrasse, 98. Buchdrückerei E. Herzog.

Krscheint jede? Sauistag. ^ Abonnementsbedingungen, Briefe und Gelder franko.

AUo Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko fiir die Schweiz: Für & Monate Fr. 3, für 6 Monate

Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. IO; für alle Staaten des Weltpostvereins: Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50. Einzelne
Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendriickbild 50 Cts.

-Inserate per klöingespaltene Petitzeile für die Schweiz 30 Cts., für das Ausland 50 Cts. Aufträge für Schweizer Inserate
befördern alle Annoncen -Agenturen der Schweiz. Für Ausserschweizerische Inserate ist der Annoncen -Expedition Adolf Steiner in Hamburg,
Berlin, Mailand das Monopol der Inseraten- Annahme übertragen.
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g= î« itene ïram in giirid). -§e
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©rflärung: Da hieftge ©ef^äftSrjäufer Sriefe aus ber

©cbrueij refüfiren, erHären mir Dbgertannte in Hamburg unê bereit,
alle fcbroeijerife^en SefteKungen prompt auszuführen !"

ftfldjebionen : 9îei aber luegeb au ba, jäj bämer g'meint
be ÜD?iftn>age lüüti unb jäj ifdbeS nu be ïrampeliroan 2Ba§ au

e fo e fdjöni ©logg cha madje!"

?ür>cr, 1833

im:, humlikistlsch-saillrisches Norlieublökk.

Lxpeuitiyll: °àlilllil>sz!kîlî!e. 38,

ê ^bonnemsntsbeclingungkn. ^)
r'osiïimter unä 8ucntisna'lungen nsomsn Lestellun^en snì^gZen, franko tur àis 8vnvveiz: t?ür S Nonà I?r. S, kür <»

l-'k. S. SO, à 12 Zààte Vr. IV; Kir slle 8issten à Weltpostvereins: k^r S Moste ?r. 7, kür IS Nouà ?r, I». S<». àsà
-às«r««.t«> M' UàKsspàltsns ?stit2à kür àis 8àviz KS Lts., tur à Auslanri S« Lis. ^uktràsse à 8vvvei«er Inserà

betoràern s!Is Annoncen -Agenturen lier Scàsi?. ì?ûr àussôrseàààà Inserà ist àsr Annoncen lîxpeàition Aàolk 8teiner in rismburg,
kerlîli, Ukilsnö às Nouopo! àsr Inseràn-àngàwe übertr^M.

Nur zu uns!

^ â^- ^

ê Der neue Tram in Zürich.

Erklärung: Da hiesige Geschäftshäuser Briefe aus der

Schweiz refüsiren, erklären wir Obgenannte in Hamburg uns bereit,
alle schweizerischen Bestellungen prompt auszuführen !"

Küchedianen: Nei aber lueged au da, jäz hämer g'meint
de Mistwage lüüti und jäz isches nu de Trampeliway Was all
e so e schöni Glogg cha mache I"
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